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Telefon: +49 160 2971035 
 
Düsseldorfer Institut für Außen- und Sicherheitspolitik (DIAS) 
Universitätsstr. 1 Geb. 24.91 
40225 Düsseldorf 
 
 
Das DIAS, 2003 von jungen Wissenschaftlern der Heinrich-Heine-Universität und Experten aus der  
Wirtschaft gegründet, ist eine unabhängige und überparteiliche interdisziplinäre Denkfabrik, die 
strategische Beratung für Klienten aus dem öffentlichen und dem privatwirtschaftlichen Sektor anbietet. 
Als Plattform ermöglicht und moderiert es zudem einen Dialog und Ideenaustausch zwischen 
Nachwuchskräften aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft. Das von Dr. Dimitrios 
Argirakos, Marc André Gimmy, Prof. Dr. R. Alexander Lorz LL.M. (Harvard), John Kayser, Dr. Burkhard 
Theile und Dr. Barbara Weber geleitete Institut lädt regelmäßig kompetente Redner und Dialogpartner für 
Vorträge in die Landeshauptstadt des bevölkerungsreichsten Bundeslands ein. Das DIAS bekennt sich zur 
Trias „Forschung, Lehre, Beratung“ und ist das deutsche unabhängige außen- und sicherheitspolitische 
Netzwerk des 21. Jahrhunderts. 


